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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat das Telegramm der amerikaniſchen Journaliſten in
herzlicher Weiſe beantwortet

Der erſte Tag der Blitzfahrt des Prinzen Heinrich iſt von der Witterung
Sturm und Regen nicht begünſtigt worden

Aufruf zur Gründung eines deutſchen Volks Schillerpreiſes

Zur Reiſe des Prinzen Heinrich
Halle 3 März

Prinz Heinrich hat am Sonnabend ſeine Blitzfahrt durch den öſtlichen
Theil der Vereinigten Staaten von Waſhington aus angetreten Ge
waltige Strecken ſind es die er auf dieſer Rundreiſe welche die größten
Anforderungen an ſeine Leiſtungsfähigkeit ſtellt zurücklegt Die Reiſe
dehnt ſich bis zum 7 März inkl aus Alles in allem die Reiſen
zwiſchen Newyork und Waſhington und die Ausflüge nach Philadelphia
und Annapolis eingerechnet legt Prinz Heinrich etwa 6500 km zurück
Dieſe Geſammtlänge des Reiſeweges entſpricht ungefähr der Entfernung
von Berlin nach Johannesburg in Transvaal in Luftlinie gemeſſen

Den Abſchluß des Beſuches des Prinzen in der Bundeshauptſtadt
Waſhington bildete wie bereits kurz gemeldet am Freitag Abend ein
Staatsdiner in der deutſchen Botſchaft Während des Staatsdiners
ſammelte ſich eine ungeheure Menſchenmenge in der Nachbarſchaft des
Botſchaftshotels an Um 91 Uhr traf der Fackelzug ein die deutſche
Flagge neben dem Sternenbanner voran Hunderte von Sängern
ſtellten ſich auf der Terraſſe unter dem Balkon auf wo der Prinz in
Admirals Uniform mit dem Bande des Schwarzen Adler Ordens mit den

Botſchaftern und Offizieren von der Menge ſtürmiſch begrüßt erſchien
während die Damen die Fenſter beſetzten Nachdem die Wacht am
Rhein und das Star spangled Banner geſungen wurden die Dele
gierten der Deutſch Amerikaner Waſhingtons auf den Balkon geleitet wo
ſelbſt ſie vom Prinzen herzlich bewillkommnet wurden Der Delegierte
Elterich hielt eine Anſprache in welcher er ſagte die Freundſchaft zwiſchen
Deutſchland und Amerika ſei durch den Beſuch des Prinzen neu beſiegelt
Der Prinz habe die Herzen aller Amerikaner gleichviel welcher Abſtammung

gewonnen Niemand ſei glücklicher über dies Ereigniß als die Deutſch
Amerikaner Er bitte den Prinzen Jnterpret der Freude beim Kaiſer zu
ſein Der Prinz erwiderte was er in der Arion Halle geſagt habe gelte
auch für die die ihn heute ehrten Nachdem ſeine Frage ob die Sänger
amerikaniſche Bürger ſeien bejaht worden war fuhr der Prinz fort er
wünſche daß ſie alle die guten Eigenſchaften welche ſie vom Vaterlande
mitgebracht haben in den Dienſt der Vereinigten Staaten ſtellten und
ſich bemühten nützliche und gute Bürger dieſes großen herrlichen
Landes zu ſein

Um 11 Uhr begab der Prinz ſich von Polizei eskortiert zum Bahn
hof und fuhr 11 Uhr 30 Minuten von Contre Admiral Evans begleitet
zunächſt nach Pittsburg ab Die Fahrt ging durch überſchwemmtes
Gebiet Pittsburg iſt durch Hochwaſſer ſchwer bedroht im Weſten und
Süden iſt ebenfalls Hochwaſſer das bereits Menſchenleben forderte Prinz

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wo vom Stern die Dorfgaſſe beginnt ſtand noch im

Jahre 18 voran ein ſchmales niedriges Gebäude Das
ſchlechte Strohdach zeigte viele offene Stellen durch welche
Sturm und Regen ungehindert eindringen konnten Die Balken
welche die Lehmwände nothdürftig zuſammenhielten waren ver
morſcht und drohten zu berſten Die niedere ſchmale Haus
thür hing windſchief in ihren Angeln bei ein wenig Wind be
wegte ſie ſich knarrend hin und her gleich der zerbrochenen
Stubenthür die den kleinen Vorflur mit dem einzigen Gemache
verband Ein einziges ſcheibenloſes Fenſter erhellte den wüſten
Jnnenraum der nichts weiter enthielt als einen ſchlechten Tiſch
ein paar wackelige Holzſchemel ein langes Brett an der einen
Wand mit zum Theil halb zerbrochenem Geſchirr und eine
elende Lagerſtatt welche die alte kranke Eigenthümerin der
jammervollen Behauſung nun ſchon ſeit vielen Wochen nicht
hatte verlaſſen können

Es war um die Mittagsſtunde eines heißen Julitages
Mit halb aufgerichtetem von Maria Techmar geſtütztem Ober
körper mehr ſitzend wie liegend auf ihrem harten Pfühl genoß
Mutter Urſel in gieriger Haſt die kräftige Suppe welche ihr
die junge Dame Namens der Schloßfrau überbracht hatte
Jetzt war die Schüſſel leer Unter einem Seufzer des Be
dauerns daß der Jnhalt ſchon erſchöpft ließ die alte Fran den
Löffel in den Napf gleiten und murmelte mit ſchwacher ſchwer
verſtändlicher Stimme

Seit viel Tag mal wieder was Warmes im Leib das
chmeckt das thut gut

Ein ähnliches Labſal wäre Jhnen längſt täglich zu theil
geworden Mutter Urſel hätte Frau Baronin von Jhrer Krank
heit gewußt Von nun an ſollen Sie jeden Tag aus der
Schloßküche Jhren Napf Eſſen erhalten Warum ſchickten Sie

24

nicht ſchon vor längerer Zeit Botſchaft hinauf

Dienstag 4 März 1902

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

14 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche FamilienGlätker und Der Kauernfrennd

rnu e
Heinrichs Zug hielt auf der Fahrt nach Pittsburg in Altoona Penn
ſylvanien 10 Minuten Eine große Menge jubelte dem Prinzen zu ein
Muſikkorps ſpielte Die Bürger überreichten eine Adreſſe die Frauen
einen Roſenſtrauß Prinz Heinrich befand ſich auf der Lokomotive Bei
Portage Pennſylvanien war ein Güterzug entgleiſt der Prinzenzug
ward dadurch an der Weiterfahrt gehindert Von Portrge ab fuhr der
Zug mit äußerſter Geſchwindigkeit die ſchließlich 60 Meilen die Stunde

erreichte und durchbrauſte Johnſtown wo auf beiden Seiten des Bahn
körpers große Menſchenmaſſen ſtanden und dem auf der Lokomotive

ſtehenden Prinzen zujubelten Jn Bradenville wurde ein kurzer Halt ge
macht und der Prinz zog ſich Hände und Geſicht von Ruß geſchwärzt
in den Wagen zurück um ſich für den Empfang in Pittsburg um
zukleiden Jn Pittsburg traf der Zug um 1 Uhr 14 Minuten ein Auf
dem Bahnhofe und in ſeiner Umgebung waren reichlich 20000 Menſchen

verſammelt Muſikkoros und deutſche Sängervereine aus dem
Alleghany County begrüßten den einlaufenden Zug Der Aufenthalt
währte zehn Minuten dem Prinzen der in Uniſorm auf der hinteren
Plattform ſtand wurden ein Blumenarrangement und eine Adreſſe über

reicht worauf der Prinz mit einigen Worten dankte Jn Denniſon hielt
der Zug einen Augenblick an die Menge drängte jubelnd dem Waggon
zu Der geplante Aufenthalt in Steubenville war unterblieben wodurch
das Publikum ſehr enttäuſcht war Um 5 Uhr 25 Minuten traf der
Prinz in Columbus ein und wurde aufs wärmſte begrüßt Tauſende
umſtanden den Bahndamm und umringten den Bahnhof der abgeſperrt
war und deſſen Zutritt nur den Jnhabern von Karten geſtattet war Die
Muſik ſpielte das Starſpangled Banner und die Wacht am Rhein
Der Prinz erſchien auf der hinteren Plattform und wurde von der Menge
mit Hurrahrufen begrüßt Der Gouverneur Naſh Vicegouverneur Nippert
Bürgermeiſter Hinkle und der Vorſitzende des Hundertercomités der
Handelskammer Joſeph Outhwaite beſtiegen den Wagen des Prinzen und
wurden durch den deutſchen Botſchafter v Holleben vorgeſtellt Jm

Namen der Bevölkerung Ohios dankte der Gouverneur für den
Beſuch des Staates betonte die warme Zuneigung und Freund
ſchaft für den Kaiſer und das deutſche Volk Outhwaite be
willkommnete ſodann den Prinzen im Nanien der Handels
kammer und der Bürger von Columbus und wies auf die uralte Freund
ſchaft zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten hin Der Prinz
erwiderte Wo immer ich in Ohio geweſen bin traf ich eine große
Menſchenmenge welche mich mit der größten Freundlichkeit behandelte
Jch ſchätze im höchſten Grade die mir heute bewieſene Herzlichkeit und
Offenheit Drücken Sie bitte der Bevölkerung Ohios durch die Zeitungen
meinen Dank für die Art des Empfanges aus Nachdem der Prinz
ſodann wieder auf die Plattform hinausgetreten war ſtimmten deutſche
Sänger Ritters Abſchied an und dann fuhr der Zug unter Hurrah
rufen der Menge nach Cineinnati weiter Dort traf der Zug um
8 Uhr 45 Minuten Abends zu einem halbſtündigen Verweilen ein Am
Bahnhof begrüßten etwa 40 000 Perſonen den Prinzen in enthufſiaſtiſcher
Weiſe Bürgermeiſter Fleiſchmann ſagte in ſeiner Anſprache es ſei ſein
ſtolzes Vorrecht und aufrichtiges Vergnügen den Prinzen Namens der

argloſe ſchöpfle dort würgt

Stadt zu bewillkommnen Jn das Willkommen miſchte ſich aber ſein aufrichtiges

Bedauern darüber daß der Aufenthalt des Prinzen nothwendigerweiſe ſo kurz ſei

Der Prinz erwiderte obgleich ihm das Sprechen im Freien am Abend
verboten ſei wolle er doch einer ſo großen Menge ein Wort ſagen Er
ſei überall von großen Maſſen der guten Bevölkerung Ohios mit den
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freundlichſten Kundgebungen begrüßt worden aber eine ſo gewaltig

Kundgebung wie hier habe er nirgends geſehen Er danke für den
guten Willen und bedauere nicht länger ſprechen und jedem einzelnen
dieſer Guten die Hand ſchütteln zu können da die Kürze der Zeit es ver
biete Er würdige dieſe Kundgebung im höchſten Maße und hoffe der
Bürgermeiſter vermöge der Bevölkerung ſeine Dankbarkeit beſſer aus

zudrücken als er ſelbſt im Augenblick dazu im Stande ſei Der Sekretär
Chriſtie überreichte dem Prinzen die Rede des Bürgermeiſters in prächtigem

Einbande mit Gold und Diamanten Verzierung Die Stadt hatte
illuminiert Die Abſahrt erfolgte unter den Klängen der Muſik die
Menge ſchwenkte Fahnen und rief Hurrah

Politiſche Aoderſicht
Deutſches Reich

Verlin 2 März Hofnachrickh ten Geſtern Morgen promenierte
das Kaiſerpaar im Thiergarten der Kaiſer ſprach hierauf beim Reichs
kanzler Grafen v Bülow vor und hörte ins Kgl Schloß zurückgekehrt
die Vorträge des Stellvertreters des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
und des Chefs des Marine Kabinetts und nahm ſpäter militäriſche
Meldungen entgegen

Ueber ein Danktelegramm des Kaiſers wird aus Newyork
berichtet Stone der Schriftführer des Ausſchuſſes für das Staats
zeitungs Bankett erhielt ein Telegramm vom Deutſchen Kaiſer welches
in deutſcher Ueberſetzung wie folgt lautet Empfangen Sie meinen
Dank für Jhre willkommene Botſchaft Jch ſchätze den großen ſympathiſchen
Empfang der von den Herausgebern der Zeitungen der Vereinigten
Staaten für meinen theueren Bruder veranſtaltet worden iſt ſehr hoch

Prinz Regent Luitpold von Bayern hat an den Miniſter
des Jnnern Frhrn v Feilitzſch ein Handſchreiben gerichtet in welchem er
auf den glänzenden Aufſchwung des bayeriſchen Kunſtgewerbes in
den letzten Jahren hinweiſt und betont daß für die jüngſten Errungen
ſchaften auf kunſtgewerblichem Gebiete die Zeit für eine Ausſtellung ge
kommen ſei Der Prinzregent nimmt als Jahr für dieſe Ausſtellung 1904
in Ausſicht bewilligt dafür zugleich die Räume des Glaspalaſtes und
ordnet die Bereitſtellung entſprechender Mittel an

Die Enthüllung des Kaiſer Friedrich Deukmals in
Cronberg wird vorausſichtlich im Monat Auguſt ſtattfinden da der
Kaiſer nach einer bei dem Denkmalsausſchuß eingegangenen Mittheilung
erſt nach Ablauf des Trauerjahres dieſer Feier beiwohnen könne Bis
zum Frühjahr wird auch die ganze gärtneriſch architektoniſche Anlage des
Denkmalsparks vollendet ſein der das ganze Wieſengelände vom Bahn
hof Cronberg bis zum Schloß Friedrichshof umfaßt Gegenwärtig iſt
man noch mit der Anlegung einiger weiterer Promenadenwege und An
pflanzuugen beſchäftigt

Die J G Cotta ſche Buchhandlung Nachfolger in Stut
gart veröffentlicht folgende Erklärung Die von verſchiedenen Zeitungen
gebrachte Notiz daß wir bezw die mit uns verbündete Verlagsgeſellſchaft

Union uns das Manufkript zu einem dritten Band der Gedanken und
Erinnerungen des Fürſten Bismarck hätten abkaufen laſſen erklären
wir hierdurch als eine Erfindung Auf weitere in jener Notiz ent
haltene unrichtige Mittheilungen einzugehen müſſen wir verzichten

Die Zuckerkonferenz in Brüſſel hat am Sonnabend zwei
Sitzungen abgehalten Aus den Erklärungen welche die verſchiedenen
Delegationen nach Erhalt der bezüglichen Jnſtruktionen von Seiten ihrer
Regierungen abgegeben haben geht hervor daß die Verſtändigung über
die zurückgeſtellten Fragen nämlich Ermäßigung der Zollzuſchläge und
Prrrenn des Jnkrafttretens der Uebereinkunft als erzielt anzuſehen iſt

er endgiltige Text der Uebereinkunft ſoll wie bereits gemeldet in
den erſten Tagen der laufenden Woche unterzeichnet werden Zu den
Beſchlüſſen der Zuckerkonferenz ſchreibt Die deutſche Zuckerinduſtrie
Werden dieſe Vorſchläge Geſetz ſo iſt der deutſchen Zuckerinduſtrie und
hauptſächlich den Rüben bauenden Landwirthen ein Schlag verſetzt von
dem ſie ſich in vielen Jahren nicht erholen werden Auf dem Weltmarkte

kiſſen auf half der Alten das ſtruppige Haupt zurücklegen und
zog und glättete nun die zerriſſene wollene Decke die gerade
nur hinreichte nothdürftig die Blößen zu verhüllen Jn ſolcher
Geſtalt wie bei der alten Urſel war der Jammer der nackten
Armuth Maria noch nicht vor Augen getreten im Herzen er
ſchauernd konnte ſie nicht verhüten daß bei ihrem liebreichen
Bemühen ein leiſes Zittern ihrer Finger ſich bemerkbar machte
Da ſtreiften ſie die unſicher taſtenden runzligen Hände der
Alten mit raſchem Griff umſchloſſen die knöchernen Finger die
kleine Mädchenhand

Weil s nutzlos geweſe lautete nun die Antwort auf
Marias Frage Nit daſch ſie da obe über das ver
witterte Geſicht flog ein bitterböſes Leuchten die alte Urſel
nit kenne o hihihi aber ſie wolle nit ans alte
Weibla denka weil s der ſtolzen Gnädigen allemal n Stich
ins Gewiſſen giebt Konnt zwar nit dafür aber vergeſſe hat
ſi s nit daſch ihr Herr mahl ſchuld iſcht am Tode von mein
arm s Käthele ein Madli ſo bildſauber wie kein zweit s Hat
allen Menſchen gefalle auch dem vornehmen Herrn Baron iſcht
ihr nachg ſchliche auf Schritt und Tritt hat ſich nit abweiſe
laſſe bis daſch dumme Dirnle dem ſchöne Mann Glaube ſchenkt
Nachher hat r alles abgeſchwore und als daſch arm Ding vor
ihm aufs Knie lege hat ſch der vornehme Herr lächelnd rück

ſtoße und weil mein Kathi die Schand nit ertragen konnt
hat die arme Dirn ſich in n Mühlbach ertränkt und da bin
ich aufs Schloß laufe und woll t den vornehme Sünder zur
Rechenſchaft ziehe und bei der gnädigen Frau verklage Aber
die Gnäd ge hat mich barſch abgewieſe und kein Mitleid habt
mit ner arme verlaſſ ne Mutter und als ich nit aufg hört
zu klage haben s die Hunde auf mich hetzen laſſe Und s
iſch noch nit alles Der ſchwarze Hannes hat mei Kathli
gar arg lieb habt und ſie mocht n auch und wäre beide
zum Pfarrer gange und n gar ſtattlich Paar worde hätt der
vornehme Marder ſich nit in n Taubenſchlag geſchliche und das

Da hat der ſchwarze Hannes

dem Verführer Rache ſchwore doch iſcht s dem Wüſtling
verrathe worde und da haben s dem Hannes aufg lauert
wie er mit der Flinten in n Wald gange iſcht und wie der
erſte Schuß fällt und n Hirſch getroffe iſcht haben s den
Hannes gepackt und ins Gefängniß worfe und da iſcht
der arme Burſch vor Gram ſtorbe

Maria von den unbegehrten Aufſſchlüſſen heimlich bewegt
hatte vergeblich verſucht den Redeſchwall zu unterbrechen Auch
jetzt machte Urſel keine Pauſe ſondern fügte nach kurzem Auf
huſten noch hinzu

So nu haben s vernomme warum die alte Urſchel
lieber verhung re wollt als von da obe n Almoſe annehme
Wären s nit von ſelber komme oder nit wahr die Suſi

s ſſcht die einzig die noch zuweile nach der alte Mutter
Urſchel ſieht hat Jhne gebete Ja die Suſi hat mir ſchon
oft verzählt von s gute Fräul n mit s Engelsgeſichterl das
überall hingeht ohne ſcheu wo s Arme und Kranke giebt
und wie S vorhin in mein elende Kammer trete ſind da
iſcht s der alten Urſel weſe als wär der liebe Gott ſelber
hier erſchiene und wenn ich nur wüßt wie ich armes
krankes Weible Jhnen danke ſoll

Jhr Dank Mutter Urſel fiel Maria der Alten ins
Wort gebührt nicht mir ſondern Frau von Ellingen Jch
kam zu Jhnen nicht allein aus eignem Antriebe ſondern auf
Wunſch meiner Herrin Hätte ſie früher von Jhrer Krankheit
und Noth gehört

Sie hätt nit n Finger gerührt wär nit zu mir gekomme
die Hochmüthige die Stolze zürnte Frau Urſel

Frau Baronin iſt ſelbſt leidend ſeit Jahr und Tag der
freien Bewegung ihrer Füße beraubt

Unſer Herrgott läßt ebe die Bäum nit in n Himmel
wachſe murmelte die Alte befriedigt vor ſich hin nickend

Und d Schmerzen daſch iſcht halt doch wahr fühle die
vornehme und reiche Leut die Zeit habe krank ſein und Geld

nug ſich pflege laſſe nit wie unſereins Auf weiche Polſter
liege im Fahrſtuhl ſich herumkutſchiere laſſe und n ganze Tag
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Seite 2 Dienstag
würde unſer Zucker vom Kolonialzucker der ſich der ſtärkſten Begünſtigungen
erfreut unterboten in Deutſchland würde fremder Zucker verzehrt werden
da der Zollſchuß zu gering um den Jmport abzuhalten das Kartell
wäre für immer unmöglich gemacht die Rübenpreiſe müßten um ea
80 Pfg herabgeſetzt werden der Rübenbau und damit die landwirth
ſchaftliche Kultur überhaupt müßten rückgängig werden Die Voſſ
Ztg bemerkt dazu Von einer Erweiterung des inländiſchen Zucker
marktes ſpricht das Zuckerblatt nicht Das Eindringen fremden Zuckers
kann durch eine Ermäßigung des Zuckerpreiſes verhindert werden allein
von billigem Zucker wollen die Zuckerinduſtriellen nichts wiſſen Daher
der Jammer und das Geweine über das Dahinſchwinden des großen und
ſchönen weil Geld ſpendenden Kartells

Der Arbeitsausſchuß der Düſſeldorfer Ausſtellung
hat folgendes Schreiben des Oberhofmarſchallamtes erhalten Seine
Majfeſtät der Kaiſer hat die ſeitens des Arbeitsausſchuſſes ausgeſprochene
Einladung zum Beſuche der Ausſtellung erhalten und hat geruht mich
zu e ruiragen dem Arbeitsgusſchuſſe mitzutheilen daß der Kaiſer und
die Kaiſerin hoffen die Ausſtellung in der zweiten Hälfte des Juni
beſuchen zu können Nähere Mittheilungen über den genauen Zeitpunkt
und die Modalitäten des Beſuches muß ich mir vorbehalten Graf
zu Eulenburg

Der Goethebund in Berlin erläßt einen Aufruf zur Gründung
eines deutſchen VolksSchillerpreiſes der in regelmäßigen Zeit
abſchnitten von einer frei waltenden Jury dem Schöpfer des beſten
deutſchen Dramas zuerkannt werden ſoll Es heißt u a in dem Aufruf

Wenn auch das freie künſtleriſche Schaffen ſeinen beſten Lohn in ſich
ſelbſt findet muß es uns doch im Hinblick auf andere Kunſtgattungen
und den edlen Brauch unſerer Nachbarn beſchämen daß dem deutſchen
Dichter in ſeinem Vaterlande öffentliche Ehrungen verſagt ſind die alle
Stimmen des Beifalls und Dankes zum einhelligen Spruch zuſammen
faſſen und ihm das Gelingen beſiegeln Der einzigen Auszeichnung die
er bis jetzt genießen kann dem von Wilhelm J hochherzig geſtifteten
Schillerpreiſe ſind beſtimmte Schranken gezogen Der König als Spender
iſt in gutem Recht wenn er nur ein ſeiner perſönlichen Kunſtanſchauungen
entſprechendes Werk gekrönt ſehen will oder wenn ihm der patriotiſche
Stempel einer Dichtung des gleichen Lohnes würdig erſcheint wie der
äſthetiſche Werth Um ſo ſtärker regt ſich gerade jetzt das Bedürfniß
dieſem Dichterpreis einen vom deutſchen Volk geſtifteten ergänzend an die
Seite zu ſtellen

Jtalien
Zur Papſt Krönnung

Rom 2 März Die Feier mit welcher der Eintritt des Papſtes in
das 25 Jahr ſeines Pontifikats gegenwärtig feſtlich begangen wird erreicht
in der auf den 3 d Mts fallenden Krönung ihren Höhepunkt Es iſt
das der eigentliche Feſtakt zu dem faſt alle Souveräne beſondere Abge
ſandte nach Rom ſenden um dem hochbetagten Träger der Tiara die
e e darzubringen Kaiſer Wilhelm hat mit dieſer Miſſion
bekanntlich den Generaloberſten Freiherrn v Los betraut Herrn v Los

Freiherr v Los
find für dieſe Miſſion worden der Generalmajor v Haus
mann Kommandeur der Kavalleriebrigade in Karlsruhe und Leut
nant Prinz Emanuel Salm Salm vom Regiment Gardes du Corps
General v Hausmann war lange Generalſtabsoffizier beim VIII rhei
niſchen Armeecorps zu der Zeit als Freiherr v Los der kommandierende
General dieſes Corps war er war bereits der Botſchaft des Freiherrn
v Los zugetheilt als dieſer im Februar 1893 dem Papſt die kaiſerlichen
Glückwünſche zum 50 jährigen Biſchofsjubiläum zu überbringen hatte
ſeitdem war er nacheinander Kommandenur des 13 Dragoner Regiments
in Metz und Chef des Generalſtabs des X Armeecorps in Hannover ſeit
nahezu zwei Jahren kommandiert er die Karlsruher Kavallerie Brigade
Prinz Salm Salm war bis vor Kurzem im 2 Garde Ulanen Regiment
und perſönlicher Adjutant des Reichskanzlers Grafen v Bülow er iſt ſeit
einigen Monaten mit der Erzherzogin Maria Chriſtine der Tochter des

Friedrich von Oeſterreich verlobt

die arme Leut befehle und kujoniere könne das iſcht was
Rechts Nur einmal für n paar Stunde ſollte die da obe
tauſche mit d alte Urſchel da würd ſie ſcho merke was Krank
ſein heißt J kann s nit anderſch ſage n Hund hat s beſſer
als unſereins wenn man ſich nit rühre kann und hier elend
und verlaſſe liege und friere muß und Durſt und Hunger
und Schmerzen eine quäle

Arme Mutter Urſel ſagte Maria als jene erſchöpft inne
hielt von nun an werden Sie nicht mehr hungern noch
frieren Suſi wird eine warme Decke friſche Wäſche und was
ſonſt nöthig bringen auch des Nachts bei Jhnen ſchlafen
Morgen ſchickt Jhnen Frau Baronin ihren Arzt auch mit dem
Freiherrn will ich Jhretwegen ſprechen

Dafür fiel höhniſch die Kranke ein dank ich ſchön
den laſſen s nur aus m Spiel

Wie Mutter Urſel forſchte Maria betroffen im Tone
ſanften Vorwurfs erſtreckt Jhr Vorurtheil gegen die Eltern
ſich auch auf den Sohn Das iſt unverdient Mutter Urſel
Jch weiß der Freiherr beſitzt ein mitleidiges Herz

Der ſagte höhniſch die Kranke jawohl für n jung s
ſchön s Dirndle Und Sie ſpreche Sie wiſſe davon Kind

die Alte erhob warnend ihren Zeigefinger nehme Sie
i acht gehe Sie ihm aus m Weg dem Wolf im Schafs

eide

Mutter Urſel
Sie meine s iſcht nit wahr Fragen s nur mal die Suſi

die weiſch noch mehr von ſeine Schliche zu verzähle hat s junge
friſche Blut auch verderbe wollt aber da haben s ihm ordentli
heimg leuchtet die Suſi und der Andres was ihr Schatz iſcht
Aus Rache hat der vornehme Herr den Andres ins Gefängniß
bracht weil ſein Stutz n unverſehens losgange iſcht un ne
Rehbock troffe hat ja was ſchadt s Hat der Andres ſeine
Straf verbüßt iſcht Hochzeit und nachher gehn s beid nach
Amerika da haben s keine Scheuerei beſorge um a derſchoſſenes
Stück Wild und ſo iſcht s auch recht der liebe Herrgott

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress

Frankreim
Zur Verunglückung des Miniſterpräſidenten

Paris 2 März Der Unfall der bekanntlich am Freitag Abend
dem Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau zuſtieß ereignete ſich
in der Rue Réaumur bei dem Boulevard Sebaſtopol Der Wagen in
dem der Miniſterpräſident mit ſeinem Neffen ſaß ſtieß mit einem von der
Oper kommenden und nach der Place de la République fahrenden Straßen
bahnwagen zuſammen und ſtürzte um Beide Jnſaſſen des Wagens er
litten ſtarke Kontuſionen und Verletzungen durch Glasſplitter der Kutſcher
wurde ebenfalls leicht verletzt Der Miniſterpräſident verlor keinen Augen
blick ſeine Kaltblütigkeit Die Aerzte ſtellten feſt daß er Kontuſionen
an der Bruſt an der Schulter und unter dem linken Auge
davongetragen hat Ferner wurden an der Kopfhaut oberhalb der
Ohren eine Rißwunde und an den Händen Verletzungen durch Glas
ſplitter gefunden Der Zuſtand des Miniſterpräſidenten iſt nach Ausſage
der Aerzte durchaus nicht beunruhigend es iſt weder eine Verſtauchung
noch ein Bruch vorhanden und die Wiederherſtellung iſt nur eine Frage
von einigen Tagen Jndeſſen haben die Aerzte dem Miniſterpräſiventen

völlige Ruhe anbefohlen Der Neffe des Miniſterpräſidenten hat Kon
tuſionen an den Beinen erlitten Die zu ſpäter Nachtſtunde auf den
Boulevards bekannt gewordene Nachricht von dem Unfall rief unter dem
Publikum lebhafte Bewegung hervor Präſident Loubet und zahlreiche
andere hervorragende Perſönlichkeiten ließen noch Nachts Erkundigungen
nach dem Befinden des Miniſterpräſidenten einziehen Der Miniſterpräſident
hat zum Sonnabend eine etwas unruhige Nacht verbracht Die ihn be
handeluden Aerzte haben Sonnabend früh folgenden Krankheitsbericht
gegeben Das Befinden des Miniſterpräſidenten iſt befriedigend Der
deutſche Botſchafter Fürſt Radolin hat an den Miniſter des Jnnern
ein Schreiben gerichtet in welchem er mittheilt er ſei vom Kaiſer beauftragt
worden ſich nach dem Befinden des Miniſterpräſidenten zu erkundigen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 2 März Lord Kitchener hat großes Auſhebens von
der Gefangennahme eines angeblich 600 bis 700 Mann ſtarken
Buren Kommandos gemacht Eine ſtarke engliſche Streitmacht hatte
ſich von Harriſmith und Vrede aus nach Norden gewendet und das vor
ihr befindliche Buren Kommando zwiſchen die Blockhauslinie und den
Wilgefluß nach Norden gedrängt Da die Buren in der Minderheit
waren außerdem ſich im Bereiche der Kanonen der Blockhauslinie be
fanden ſo blieb ihnen nichts anderes übrig als der Rückzug Dieſem
Rückzuge gebot der Vaalfluß Halt Die Buren hätten nun wohl die
Möglichkeit gehabt den Wilgefluß zu überſchreiten und in nordöſtlicher
Richtung zu entkommen Der Fluß der in der Nähe der Mündungsſtelle
in den Vaal eine anſehnliche Breite beſitzt war aber augenſcheinlich ſo hoch
angeſchwollen daß ſich ein Uebergang nicht ermöglichen ließ Die Buren
waren eingekeilt Oberſt Rawlinſon fürchtete gleichwohl anſcheinend
von einem Gefechte ſchwere Verluſte für ſeine Truppen denn er bot den
Buren einen einſtündigen Waffenſtillſtand an um zu überlegen ob ſie ſich
ergeben oder ob ſie den ausſichtsloſen Kampf vorziehen wollten Die
Buren wählten die Uebergabe und ſo machten die Engländer 600 bis 700
Gefangene wahrſcheinlich ſind es erheblich weniger geweſen Unter dieſen
Gefangenen ſoll ſich allerdings ein Sohn Dewets befinden Der Ge
neral Dewet ſelbſt war mit ſeinem Kommando gleichfalls bis an den
Wilgefluß vorgedrungen wahrſcheinlich um die bedrängten Landsleute
herauszuhauen Als er die Unmöglichkeit ſeines Vorhabens erkannte zog
er ſich zurück Den alten Dewet kriegen die Engländer nicht Bei der
neuerlichen Wegnahme des leeren Konvois haben die Engländer
übrigens ganz außerordentlich ſchwere Verluſte an Todten Verwundeten
und Gefangenen gehabt die ſich auf mehrere Hundert belaufen und den
Erfolg am Vaal mehr als ausgleichen

Ueber die Schlappe der Engländer hat der Kriegsſekretär Brodrick
im Unterhaus ausführlicher wie folgt berichtet Nach einem Bericht ſind
bei dem Angriff der Buren auf den Konvoi der Abtheilung von
Donop 16 Offiziere und 451 Mann gefangen genommen davon aber ein
Offizier und 105 Mann ſchließlich wieder freigegeben Der die britiſchen
Truppen befehlende Oberſt befindet ſich noch in Gefangenſchaft und
der Offizier der die Infanterie befehligte iſt verwundet Daher ver
zögert ſich die genaue Schilderung des Vorfalls Brodrick fügte der
Mittheilung hinzu etwa 120 Mann dürften auf britiſcher Seite gefallen
ſein Den Eindruck dieſer Hiobsbotſchaft auf die engliſche Preſſe ſchildert
Nachſtehendes Lord Kitcheners Depeſche über die britiſche Niederlage be
ſtätigt die ſchlimmſten Erwartungen Die Times ſchreibt es
ſei eine höchſt beklagenswerthe Epiſode und die moraliſche Wirkung des
Burenſieges müſſe den Eindruck ſchwächen der auf den Feind durch Ver
nichtung des Dewetſchen Kommandos erzeugt worden ſei Standard
ſagt welche Erklärungen auch abgegeben werden die traurige Thatſache
laſſe ſich nicht verwiſchen daß unſeren Waffen eine empfindliche
Niederlage zugefügt worden iſt Der Kriegsberichterſtatter des Daily
Telegr meldet aus Heilbron daß während des jüngſten Keſſeltreibens
gegen Dewet ein Neffe Steijns kriegsrechtlich erſchoſſen
worden ſei weil er verſuchte durch die britiſchen Linien in der Uniform
eines Yeomanry Hauptmanns zu gelangen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 3 März Wilhelm Tell von F von Schiller

Als Erſatz für Herrn Kunath der uns mit Schluß dieſer Saiſon ver
läßt in Ausſicht genommen eröffnete Herr Hans Hofer ein Gaſtſpiel
auf Engagement Die Rolle des Wilhelm Tell iſt ganz dazu geeignet
eines Darſtellers Vorzüge und Mängel hell zu beleuchten Mir wäre es
lieb wenn ich mehr von erſteren als von letzteren ſprechen dürfte aber
zu meinem größten Bedauern gehört das zu den Unmöglichkeiten Herr
Hofer nimmt durch ſchöne impoſante Bühnenerſcheinung für ſich ein

hat n Wald und alles Gethier doch nit blos für d reiche Leut
ſchaffeß Maria ſchwieg auf die letzte Bemerkung Die vorherge

gangenen Worte hatten in ihrer Seele einen ſchmerzlichen Zwie
ſpalt heraufbeſchworen ſie wollte und mußte bald damit ins
Reine kommen auf dem Nachhauſewege hoffte ſie Zeit zum
Nachdenken zu finden Bereits hatte ſie ihren Hut aufs Haar
gedrückt und griff eben nach dem Henkelkorb der das leere
Geſchirr enthielt als Mutter Urſel die keinen Blick von dem
ſeit wenigen Sekunden auffallend erblaßten Mädchengeſicht ver
wandte in bittendem Tone ſagte

Mögen s mir nit no a mal Hand gebe Schauen s doch
nit gar ſo betrübt drein lieb s Fräule und gehen s nit verzürnt
von der alten Urſchel J wollt Jhna ganz wiſch nit wehe
thun aber wenn s ſcho gege mein Wille ſchehe is ſo iſcht s
am End nit zum Schade und je früher deſto beſſer wär s
ſchon ſpät i könnt s kaum verwinde

Frau Urſels Blick jagte eine purpurne Blutwelle in Marias
Stirn und Wangen aber ihre Augen hielten ruhig den Blick
der Alten aus und die weiche Stimme hatte den gewohnten
Klang als ſie entgegnete

Beruhigen Sie ſich Mutter Urſcl ich wüßte nicht was
zu ſpät ſein könnte noch weshalb ich Jhnen zürnen ſollte

Sie wiſſe es nit wirkli nit Kind vor die alte Urſchel
dürfe S ſich nit verſtelle Sie meine jetzt wiſch Was
bekümmert das alte Weible ſich um fremde Sachen Jſcht ſcho
wahr aber ſchaun s Jhr lieb s ſichtl hat s mir nu mal an

ethan und da muß i rede weil ich Sie bewahre möcht vorHergeled Verſtehe Sie jetzt hm

Ja Mutter Urſel klang die leiſe Antwort Jch glaube
Sie meinen es gut aber ich darf jetzt nicht länger bleiben das

viele Sprechen ſchadet Jhnen auch möchte bereits Frau Baronin
nach mir verlangen

Fortſetzung folgt

4 März Nr 53ſein Organ iſt ſtark und volltönend Er ſchont es für gewöhnlich was
ich als keinen Fehler betrachte und verfügt dann in den Momenten höchſten
Affektes über die ungeſchwächte Kraft desſelben So weit wäre alles gut
und ich muß ſagen daß mir die erſten Scenen in welchen Herr Hofer
mit voller Natürlichkeit und ohne jedes falſche Pathos ſprach gut
gefielen das ſpäter Kommende blieb jedoch hinter meinen Erwartungen

rück Die ſo unendlich ergreifende Apfelſchußſcene vermochte keinen erſchürlernden Eindruck zu machen und ich kann leider nicht umhin ſie als

iemlich verfehlt zu bezeichnen Sehr unrichtig war es daß Tell ſich nach
em erhaltenen furchtbaren Befehl und den fruchtloſen Bitten gänz

lich zwiſchen dem auf der Bühne anweſenden Volk verbarg Wie ſollte
denn da der Seelenkampf das entſetzliche Ringen des geängſtigten für
ſeinen Liebling zitternden Vaters zur Anſchauung gebracht werden Wo
blieb das herzbrechende ſtumme Spiel Der Pfeil flog ab der Apfel
fiel aber die Tragik des ganzen Vorganges war wohl niemand ſo
recht zum Bewußtſein gekommen Dann der große Monolog Gewiß
auch hier fehlte es nicht an ſchönen Anſätzen an wohlgelungenen Einzel
heiten aber man vermißte das Einheitliche Abgeklärte und vor allem die
ſeeliſche Vertiefung Herr Hofer hat ſich nicht genügend in die
Rolle hinein gelebt Seine Leiſtung nämlich iſt zur Zeit noch unfertig
und ihr größter Mangel liegt hauptſächlich darinnen daß der Künſtler
mehr reflektiert als empfindet Er hätte vielleicht mehr zu geben wird
aber ſelbſt nicht von der Aufgabe hingeriſſen und vermag daher auch keine
packende zündende Wirkung auszuüben Freilich muß man die von jedem
erſten Auftreten unzertrennliche Befangenheit berückſichtigen und wir werden
Herrn Hofer ja noch öfter ſehen Es iſt jedoch äußerſt wichtig daß wir
vollwerthigen Erſatz für Herrn Kunath bekommen Der Wilhelm Tell
des Gaſtes bot dafür nicht genügende Bürgſchaft Jch würde alſo Herrn
Hofer gern in einer jener Rollen ſehen die unſer derzeitiger Heldendar
ſteller im Shakeſpeare Cyelus geſpielt hat Dem könnte ja auch garnichts
im Wege ſtehen Was die Tell Vorſtellung im Uebrigen anbelangt ſo
läßt ſich nicht verſchweigen daß ſie keine der beſten war Dank und Lob
verdient Herr Kunath welcher an Stelle des erkrankten Schreiner den
Werner Stauffacher übernahm und die Rolle mit großer Sicherheit und
künſtleriſcher Begeiſterung zu ſchöner Geltung brachte Auch Herr Träger
ſpielte den Arnold von Melchthal mit Feuer und Leidenſchaft und wußte
dem Schmerz des Sohnes beredten Ausdruck zu geben Fräulein Wolff
ramm war eine vornehme und ſympathiſche Bertha von Brunek aber
alles andere ſtand nicht auf gleicher Höhe Herr Schmalz war als
Geßler wohl ein vollendeter Wütherich aber die feineren charakteriſtiſchen
Züge gingen gänzlich verloren Fräulein von Schul tz ſchlug
Armgard gleich von vornherein zu grelle Töne an und glich mehr
einer Wahnſinnigen als einer verzweifelten Mutter die doch immer
noch auf Hilfe hofft Auch war in dieſer Scene das Arrangement ſehr
ungeſchickt Armgard muß ſich mit den beiden Kindern ſo auf die unterſte
Stufe der Treppe werfen daß der Reichsvogt nicht vorüber kann denn
ſonſt haben ſeine Worte Mein Fuß geht über Dich hinweg ja gar
keinen Sinn Fräulein von Schultz kniete jedoch ſeitwärts und Geßler
konnte mit größter Bequemlichkeit an ihr vorbei ſchreiten Jn der Rolle
des Rudenz fühlte ſich Herr Schiefer offenbar nicht wohl und Herr
Engelke eignet ſich durchaus nicht für den Walter Fürſt Daraus
iſt natürlich dem Künſtler der ein ganz anderes Fach vertritt kein
Vorwurf zu machen Fräulein Roſen war als Gertrud nicht das kühne
Heldenweib welches dem Gatten entſchloſſen und allen Gefahren trotzend
den rechten Weg zeigt und auch Fräulein Halden kam als Hedwig wenigüber das Schaßtone mäßige hinaus Fräulein Becker Walter Tell ſprach

viel gezierter als ſonſt Als Freiherr von Attinghauſen befriedigte Herr
Raven nur hätte er nach ſeinem Tode nicht aufſtehen und fortgehen
ſollen als ſich der Vorhang hob Die kleinen Rollen waren ziemlich gut

beſetzt B CoronyAlt Heidelberg Das Stück geſtern zum zwölften Male gegeben
und zwar als Sondervorſtellung bei gänzlich aufgehobenem Abonnement
hatte wieder ein volles Haus erzielt Das Publikum beſtand allerdings
zum größten Theil aus Fremden die ſich beſonders an dem ſtimmungs
vollen zweiten Akt und dem prächtigen Bühnenbilde das er bietet erfreuten
Herr Hofer ſetzte ſein Gaſtſpiel auf Engagement als Graf von Aſterberg
fort Die Rolle iſt nicht bedeutend aber immerhin geeignet Aufſchluß
über die Vielſeitigkeit und Berwendbarkeit eines Künſtlers zu geben und
über ſeine Fähigkeit den Anforderungen eines abwechſelungsreichen Repertvirs
Stand zu halten Es muß anerkannt werden daß ſich der Gaſt als
flotter tonangebender Student vom Corps Sachſen recht günſtig präſen
tierte und die Sache ſo friſch und energiſch anpackte wie es geſchehen muß
wenn die glücklichſt entworfenen Scenen des Stückes nichts von dem Reiz
der Natürlichkeit und Lebenswahrheit einbüßen ſollen Der erſte Auftritt
die übermüthige Verherrlichung der kleinen Kellnerin Käthe gelang ihm
gut und nicht minder die eben ſo joviale als entſchiedene Weiſe in welche
Aſterberg den verſchüchterten Erbprinzen von Sachſen Karlsburg als Fuchs
anwirbt und die lange unterdrückte Lebensluſt in ihm weckt Herr Hofer
ging geſtern mehr aus ſich heraus Möchte er es nur auch in Aufgaben
von höherer litterariſcher Bedeutung und vor allem im klaſſiſchen Drama
thun und dabei die Unterſtützung einer einſichtsvollen Regie finden Herc
Träger Karl Heinrich und Fräulein Steinſchreiber Käthe ſpielten
ihre dankbaren Rollen wieder mit beſtem Erfolg Erſterer erhielt eine

Blumenſpende B CoronyKünſtler Concert im Saal der Vereinigten Verggeſell
ſchaft Drei junge Künſtler die im Begriff ſind ſich die erſten Sporen
zu verdienen berührten auf ihrer Tournése am Sonnabend auch Halle
und ſtellten ſich im Saal der Loge theils mit gutem theils mit weniger
gutem Erfolge vor Das Streben nach dem Höchſten in der Kunſt iſt
dem Erklimmen eines hohen ſehr hohen Berges vergleichbar wenn ich
jedem der Ausführenden in dieſem Bilde einen Platz anweiſen ſollte oder
jeden ſo darf ich wohl ſagen in den Blickpunkt erheben möchte ſo iſt
Fräulein Laura Helbling die mitwirkende Violin Virtuoſin diejenige
welche auf dem ſteilen Pfade zum Gipfel der Kunſt bis jetzt am höchſten
geſtiegen iſt Die Künſtlerin ſpielte mit großem Erfolge das Concert

moll Nr 2 von H Wieniawsky und zwei kleinere Sachen das be
kannte Air von J S Bach und einen Czardas von J Hubav
Alle Darbietungen verriethen ſtarkes Talent neben der guten ſtraff
rhytmiſchen Bogenführung iſt vor allen Dingen ſehr erfreulich daß Frl
Helbling einen großen faſt männlichen Ton entwickelt ein Vorzug den
man ſo oft bei Violin Virtuoſinnen vermißt Das vielgeſpielte Concert
iſt äußerſt wirkungsvoll und namentlich im Finale à la Zingara das die
Dame mit viel Temperament ſpielte Jch hätte aber trotzdem lieber eine Sonate
gehört da doch die Begleitung zum Concert für Orcheſter gedacht iſt und
das Klavier nicht im Mindeſten Erſatz dafür bieten kann Mit der ge
diegenen Wiedergabe von Bachs Air hat Frl Helbling gezeigt daß ſie
auch bei den alten Meiſtern zu Hauſe iſt wer dies Stück ſo ſpielen kann
von dem darf man für die Zukunft noch Größeres erwarten voraus
geſetzt daß auch die Technik zuverläſſiger wird die Stakkatis ſauberer
werden was der jungen Künſtlerin gewünſcht wird Die Sopraniſtin
Frl Johanna Bodenſtein iſt auf dem dornenvollen Wege von dem
ich vorhin ſprach anerkennenswerth vorgeſchritten Gleich bei dem erſten
Vortrage dem Rezitativ und Arie aus Figaros Hochzeit von Mozart

Endlich naht ſich die Stunde merkte man daß die Sängerin ſchönes
Stimmmaterial hat an dem indes noch zu thun iſt ehe von einer
vollendeten künſtleriſchen Darbietung die Rede ſein kann Die Stimme
iſt noch nicht völlig ausgeglichen ihre Höhe im Forte oft ſchneidend
beim mezza Voce und im piano indes ſehr angenehm klingend Es iſt
mir intereſſant geweſen daß Frl Bodenſtein den Muth hatte eine
größere Anzahl Lieder von P Cornelius zu ſingen das wunderſchöne

Jm Lenz und einige aus den Brautliedern von denen namentlich das
letzte Aus dem hohen Lied geſungen mit der ganzen gluthvollen Leiden
ſchaft die hier der Vortrag verlangt wohlberechtigten Erfolg erzielte Das
Schubert ſche Gretchen am Spinnrade iſt der vielen Wiederholungen wegen
ungeheuer ſchwer aus dem Kopfe vorzutragen Frl Bodenſtein wird
hoffentlich aus dem unangenehmen Verſehen das die Wirkung vollſtändig
zerſchlug die richtige Lehre ziehen Für Rubinſteins Neue Liebe hätte
ich lieber einige Liederperlen von Schumann oder Brahms gehört Den
Rich Strauß ſchen Vertonungen bringt die Künſtlerin viel Verſtändniß
entgegen es erklangen mit fein ausgearbeiteten Vortrage Traum durch
die Dämmerung Liebeshymnus und Ständchen Leider verdorben
die wenig anſchmiegend und mit grundfalſchem Pedalgebrauche aus
geführten Begleitungen manches und ſo komme ich zu dem dritten Künſtler
Herrn Günther Freudenberg den ich auf dem vorhin konſtruierten
Bilde noch nicht weit über den Fuß des Berges hinausgeſchritten erblicke
Herr Freudenberg ſtellte ſich mit ſeinen Darbietungen ausgenommen die
beiden Präludien von Chopin viel zu hohe Aufgaben ich kann an ihm
als Pianiſten leider nur die Kraft und Ausdauer ſchätzen ſonſt nichts
Die BelliniLiszt ſchen Reminiscenzen aus Norma waren eine glanzvolle
Kraftprobe und dann iſt dem Künſtler vielleicht Soirée de Vienne Nr 6 von
Schubert Liszt noch ſo ungefähr gelungen Für die poetiſche Natur
Chopins hat Herr Freudenberg auch nicht ein Jota übrig wie hättt
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Nr 53 Dienstagfonſt die dur Polonaiſe ſo heruntergewurzelt werden können Schon
das Tempo war ganz unſinnig überhaſtet geſchweige denn vom Vortrag
u reden Wo blieb bas Ritardando vor dem Eintritt des PolonagiſenLhema wo blieb der feine Unterſchied in den begleitenden Oktaven on as

die abwechſelnd legato und staceato vorgeſchrieben ſind was ſich kein
feinſinniger Pianiſt entgehen laſſen wird Und welche Entſtellung erfuhr
der dar Theil Ueberdies fügt Herr Freudenberg in wenig pietätvoller
Weiſe Oktaven nach Herzensluſt hinzu ich dächte dieſe Polonaiſe wäre
wirkungsvoll S aus Chopins Hand hervorgegangen O Herr Freudenberg hätten Sie uns nur einen Hügel von ſeeche bereitet

Paul Klanert

Aus der Almgebung
m Diemitz 3 März Der hieſige Turnverein feierte am

Sonnabend ſein Wintervergnügen welches aus Concert Turnen Theater
und Ball beſtand und zahlreich beſucht war Die turneriſchen Uebungen
am Reck und Barren wurden unter der bewährten Leitung des Herrn
Turnlehter Meyer in trefflicher Weiſe vorgeführt und fanden lebhaften
Beifall Ein Theaterſtück betitelt Amtsgeheimniß wurde von Mit
gliedern des Vereins zur Aufführung gebracht wofür den Darſtellern eben
falls reicher Beifall geſpendet wurde Ein Ball beſchloß das in jeder Be
ziehung gut verlaufene Feſt

A Börbig 28 Februar Handwerkermeiſterverein Der vor
einiger Zeit neugebildete Handwerkermeiſterverein Zörbig u U hielt geſtern
Abend ſeine Vereinsverſammlung ab zu welcher ſich gegen 90 Mitglieder
ſowie mehrere Gäſte eingefunden hatten Redner des Abends war der
Sekretär der Handwerkskammer zu Halle Herr Dr Mühlpfordt Nach
dem Vortrag fand die Aufnahme neuer Mitglieder ſtatt ſo daß der Verein
auf die Höhe von 110 Mitglieder ſtieg Die Vorſtandswahl bildete den
Schluß der Verſammlung

Aken J März Ein Kind überfahren Heute Morgen gegen
9 Uhr wurde das 4 jährige Söhnchen des Mehlhändlers Franz Küſter in
der Deſſauerſtraße durch das Geſpann eines hieſigen Ackerbürgers über
ſahren Die Räder gingen dem Kinde über den Leib und verletzten
es ſchwer

Aſchersleben 2 März Einbruchsdiebſtahl In ver
gangener Nacht haben Diebe dem hieſigen Rohrmeiſter Kottler einen Be
ſuch abgeſtattet und demſelben 160 Mk in baarem Gelde entwendet

Ballenſtedt 1 März Ertrunken Der Hoftapezierer H fiel
in ſeinem Gehöft in den Brunnen Erſt nach langem vergeblichen
Suchen kam man an den offenen Brunnen in dem die Leiche gefunden
wurde

o Vallenſtedt 2 März Unfall Bei einer Turnübung Sturmlauſ gerieth vorgeſtern Nachmittag der Schüler R während e Turn

ſtunde in der ſtädtiſchen Turnhalle beim Abfprung in Unſicherheit und
brach trotzdem er in üblicher Weiſe von dem Turnlkehrer auſgefangen
wurde bei Berührung des mit Decken belegten Fußbodens oberhalb des
Knöchels das rechte Bein

Halberftadt 1 März Kreisturnfeſt Das achte Kreis
turnfeſt des Turnkreiſes IIIe dem auch die hieſigen Turnvereine angehören
wird am 6 und 7 Juli in Halberſtadt abgehalten Am Sonnabend
findet großer Kommers ſtatt Der Sonntag bietet turneriſche Uebungen
aller Art und zwar ſchon von früh 6 Uhr ab von welchem Zeitpunkt ab
die Wettübungen beginnen Der Nachmittag iſt zum Feſtzuge und für
die allgemeinen Turnübungen beſtimmt Auch am Montag Nachmittag
finden Turnübungen und zugleich Turnfahrten nach dem Harze ſtatt Der
Burchardi Anger ſoll als Feſtplatz benutzt werden und um eine wirkſame
Abſperrung zu ſchaffen wird die ſogenannte Champagner Chauſſee für
Perſonenverkehr unterſagt und in die gir mit hineingezogen

W Freyburg 1 März Unfall mit tödtlichem Ausgange
Der 26 Jahre alte Werner aus Bolgſtädt zog ſich kürzlich beim Heben
ſchwerer Steine in dem in Zſcheiplitz gelegenen Steinbruche eine Magen
quetſchung zu die einen vollſtändigen Magenbruch zur Folge hatte Jetzt
iſt der Bedauernswerthe daran geſtorben

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 März
Alterszulagekafſe Nach dem Vertheilungsplan des Bedarfs der

Alterszulagekaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volks
ſchulen des Regierungsbezirks Merſeburg hat die Stadt Halle für das
Etatsjahr 1902 zuſammen 169574,50 Mk zu zahlen und zwar
149 688 Mk für Lehrer und 19886,50 Mk für Lehrerinnen Nach einem
Erlaſſe des Herrn Unterrichtsminiſters ſind die Stagatszuſchüſſe zur Alters
zulagekaſſe zu Gunſten der eingemeindeten früheren Vororte für diejenige
Zahl Lehrer und Lehrerinnenſtellen fernerhin zu gewähren ſür welche ſie
zur Zeit der Eingemeindung gezahlt worden ſind

Probefahrt Auf der Strecke Halle Ammendorf der neuen elek
triſchen Bahn Halle Merſeburg fand heute eine Probefahrt ſtatt an welcher
ſich verſchiedene geladene Gäſte betheiligten

Der Februar hat im ganzen einen winterlichen Charakter getragen
Abgeſehen von den Mittags und Nachmittagszeiten hielt ſich das Queck
ilber im Thermometer meiſt unter dem Gefrierpunkte Ein einziges Mal

am 16 ſchien der Winter mit Hochdruck arbeiten zu wollen Er beſann
ſich aber eines beſſeren und trat ſchon tags darauf wieder milder auf
Zwei warme Strömungen zeigten ſich am 7 und beſonders am 28
welcher letztere Tag uns mit völligem Frühlingswetter erfreute Die
Niederſchläge waren bis auf den Schneefall am 8 und 9 unbedeutend
Die höchſte Wärme brachte der Nachmittag des 28 mit 11 Grad
die niedrigſte der Morgen des 16 mit 12,0 Grad Niederſchläge
gab es nur an 10 Tagen Jene zeigten ſich als Schnee an 6 Tagen
Ziemlich dichter Nebel wurde zweimal am 13 und 14 bemerkt Heftige
Stürme wütheten in der Zeit vom 1 bis 4 faſt in ganz Europa Jn
unſerer Gegend traten ſie weniger heftig auf Während der vorletzten
Februarwoche zeigten ſich Stürme beſonders auf dem Aktlantiſchen Meere
und in Nordamerika Gewitter gingen über Halle nicht nieder Wohl
aber entluden ſich ſolche im nördlichen Böhmen wo vom Blitz acht Per
ſonen getödtet wurden Erderſchütterungen hat es in Deutſchland
nicht gegeben Es ſei aber an dieſer Stelle des folgenſchweren furchtbaren
Erdbebens vom 13 in Transkaukaſien gedacht

Stadttheater Wegen andauernder Erkrankung des Herrn
Schreiner wird in der heutigen Aufführung von Sudermanns Glück
im Winkel Herr Scholling die Rolle des Rektor Wiedemann ſpielenMorgen Dienstag findet i 13 L von Meyer Förſter s Alt
Heidelberg ſtatt Mittwoch wird Samſon und Dalila zum letzten
Male gegeben Am Freitag findet zum Benefiz des Herrn Joſef Fanta
eine Aufführung von Heinrich Marſchners Hans Heiling ſtatt

Walhallatheater Der neue durchweg mit hervorragenden
friſchen Kräften beſetzte Spielplan bietet verſchiedene aparte Nummern
deren Eigenart größere Anziehungskraft ausüben dürfte Recht gut ein
geleitet wird der Abend durch die Tanz Soubrette Emma Palmy die
viel berechtigten Beifall findet Tüchtiges leiſten dann die drei jugendlichen
Handſtands Künſtler Gebr Williams welche einige äußerſt ſchwierige
neue Uebungen in ſo vorzüglicher Weiſe vorführen daß ſie damit ältere
Vertreter des Fachs ausſtechen Auch die Geſangs und Charakter Sou
brette Marie Werder gefiel gut Die Borſini Truppe Akrobaten auf
rollenden Kugeln ſetzt die Zuſchauer durch außergewöhnliche Darbietungen
ins Staunen Stürmiſche Heiterkeit verurſacht der C arakter Humoriſt
Bernhard Marx namentlich in der Scene Traudchen Handgeburth
die Viehmagd am Variéts Der American Bioscope bringt eine

neue Serie intereſſante lebende Photographien Beſonderen Reiz auf die
Lachnerven üben die grotesken Marcozwillinge aus von denen einer
eine lange ausgedörrte Schlangenerſcheinung ſein Partner aber eine
Zwergfigur iſt Die r wiſſen ihre len keit geſchickt zuverwerthen und geben ſchon dadurch den Zuſchauern Gelegenheit ſich
gründlich auszulachen ſie bieten aber auch wirklich gerherree Kunſt
leiſtungen welche derart feſſeln und verblüffen daß anhaltender lebhafter
Beifall ihr wohlverdienter Lohn iſt Eine myſteriöſe Dame iſt Komteſſe
die mit einer Maske vor dem Antlitz von einem farbenprächtigen Ballon
durch den Saal getragen wird Komteſſe die auf der Bühne wohl
gefaltet den Ballon beſteigt hat während der langſamen Fahrt durch den
Saol keinen Unterleib an könnte an ein Wachsmodell glauben wenn
die Dame nicht nach allen Seiten hin freundlich lächelnd grüßte und

Konkurrenz da und namentlich die jüngeren Mitgl

Blumen vertheilte Die r wird dadurch noch Phrimn grobe
daß die Dame anſcheinend ganz frei und dicht vor den Augen der Zu
ſchauer vorbeiſchwebt wodurch es nur noch ſchwerer wird eine Erklärung
des Räthſels zu finden Zuletzt verdienen noch die excentriſchen Gym
naſtiker am Trompolin Barren Powel und Powel anerkennende
Erwähnung

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Apollotheater Der neue Spielplan welcher am Sonnabend vor

gut beſetztem Hauſe begann iſt mit Geſchick und Sorgfalt zuſammen
eſtellt Zuerſt traten die zwei Siſters Dentler reizende noch in zartem
indesalter ſtehende Mädchen als Verwandlungs Spipentänzerinnen auf

die durch graziöſe Bewegungen und prachtvolle Koſtüme verblüffen Das
DamenGeſangsEnſembie Ruſtieang Quartett welches über gute
Stimmmittel verfügt gewann die Gunſt der Zuhörer durch wohlgeſchulten
Vortrag einiger Lieder Namentlich ſprach das zuletzt geſungene Duett
der beiden Sopraniſtinnen deren Organe bis in die höchſten Tonlagen
klar und ausgiebig ſind ſehr an Viel Heiterkeit erregten die beiden
amerikaniſchen Excentrics Darnett und Boſton Die mnpyſteriöſe
Tacianu ſellte ſich als tüchtige Sängerin vor Es erregte daher be
rechtigtes Erſtaunen als ſich die Dame in einem weiteren Vortrage als

Herr entpuppte Beſonders erwähnenswerth ſind die Darbietungen
von Clever und Piccolo eine Jongleurſcene in einem Reſtaurant
welche einen guten humoriſtiſchen Beigeſchmack hat Die aus 7 Perſonen
beſtehende Parterreakrobaten Geſellſchaft Alliſons ſteht wohl faſt ohne

jeder der Truppe
führten auf lebenden Piedeſtalen ſchwierige Saltos c mit Sicherheit aus
Ein ganz annehmbarer Humoriſt iſt Herr Karl Bernhard der großen
Erfolg erzielte Den Schluß der Vorführungen bilden die elaſtiſchgym
naſtiſchen Produltionen der Brothers Serany die zur Bewunderung
nöthigten Dröſe s Velograph bringt wieder eine neue Serie heiterer
und ernſter lebender Photographien

Der Beamten Wohnnngs Verein beabſichtigt gute preiswerthe
und in hygieniſcher Beziehung tadelsfreie Wohnungen zu ſchaffen Er iſt
bei dem Hospitalvorſtande vorſtellig geworden ihm zu dieſem Zwecke zu
nächſt 2 Bauſtellen an der Wolfſtraße zu überlaſſen Der Hospitalvor
ſtand iſt bereit an den genannten Verein die beiden Grundſtücke zum
Preife von 10 Mk pro qm zu verkaufen Die Straßenausbau Koſten
hat der Verein zu tragen Der Magiſtrat iſt dem Beſchluſſe des Hospital
vorſiandes beigetreten und erſucht die Stadtverordneten Verſammlung ſich
mit dem Verkauf der Bauſtellen einverſtanden zu erklären

Liberale Verſammlung Am Sonnabend fand in Löbejün eine
recht gut beſuchte liberale Wählerverſammlung ſtatt Unter dem Vorſitze
des Herrn Fabrikanten Schmidt Halle dem freiſinnigen Kandidaten bei
der Reichstagswahl vom Jahre 1898 ſprach Herr Reichstagsabgeordneter
Kopſch über die Kämpfe um die Zolltarifvorlage Die 1gſtündigen
Ausführungen des Redners feſſelten die Zuhörer bis zum Schluß und
fanden lebhaften Beifall bei den Anweſenden Jn der ſich anſchließenden
Debatte wurden von einem Handwerker und einem Arbeiter die rückſichsloſen
Forderungen der Agrarier als verwerfliches Treiben geſchildert Mit einem
Hoch auf Kaiſer und Reich ſchloß die anregende Verſammlung welche den
Beweis erbrachte daß der Liberalismus in Löbejün nach wie vor zahl
reiche Anhänger hat

Der Haus und Grundbeſitzer Perein zu Halle a S hält
am Mittwoch den 5 März Abends 8 Uhr im kleinen Saale der
Kaiſerſäle Mongtsverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht u A

auch als 1 Punkt Straßenreinigung nach der neueſten Vorlage des
Magiſtrats Gäſte ſind willkommen

Litterariſche Geſellſchaft Marcell Salzer der für Mittwoch
Abend gewonnen iſt gilt mit Recht als der glänzendſte Vortragsmeiſter
deutſcher Zunge Seine Wirkung liegt in der wunderbaren Ausführung
der Einzelheiten in der Feinheit der Charakteriſierung ſowie in energiſchem
Erfaſſen und Feſthalten einer Stimmung Salzer iſt nicht Virtuoſe ſondern
Künſtler der ſich ſelbſt über dem Kunſtwerk vergißt und gerade dadurch
ſeine Hörer unwiderſtehlich mit ſich fortreißt Auch für dieſen Abend ſind
Eintrittskarten für Nichtmitglieder à 3 Mk in der Buchhandlung von
Schroedel Simon erhältlich

Der Verein der Pfefferküchler und Konditoren feiert ſein
diesjähriges Wintervergnügen beſtehend in Concert und Ball am 8 März
Abends 8 Uhr im großen Saale der Thalia Feſtſäle Es ſind einige
Ueberraſchungen geplant welche zur Unterhaltung der Gäſte beitragen
werden

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Ortsverein I unternahm unter reger Betheiligung eine Beſichtigung

der Halleſchen Röhrenwerke Da noch nicht alle Mitglieder an derſelben
theilnehmen konnten iſt eine zweite Beſichtigung des intereſſanten Werks
am Montag den 10 März Abends 71 Uhr geplant Dem nunmehr
vorliegenden Jahresberichte des Generalraths iſt Folgendes zu entnehmen
Einnahme im Gewerkverein pro Woche 15 Pfg das Mitglied 254,826 Mk
An Arbeitsloſenunterſtützungen ſind gezahlt an 1385 Mitglieder für
9484 Wochen 105,231 Mk An Reiſeunterſtützung an 349t Mitglieder
14,955 Mk An Ueberſiedlungkoſten an 496 Mitglieder und 821 Kinder
11,569 Mk Beiträge an 2636 Arbeitsloſe für 10,389 Wochen 4451 Mk
Außerordentliche Unterſtützungen an 366 Mitglieder 7320 Mk Rechtſchutz
koſten 451 Mk Für Papier Satz Druck und Porto der Vereinszeitung
Regulator welche in 40,000 Exemplaren wöchentlich erſcheint 39,377 Mk

Die Mitgliederzahl iſt von 35326 auf 37804 geſtiegen und das Vermögen
von 505,906 Mk auf 517,108 Mk gewachſen Jn der Krankenunterſtützungs
kaſſe war eine Einnahme von 435,001 Mk An Krankengeld wurde
gezahlt 418,85141 Mk Mitgliederzahl 24216 Vermögen 438,112 Mk
In der Begräbnißkaſſe Einnahme 64,295 Mk An Begräbnißgeld wurde
gezahlt 29,445 Mk Das Vermögen iſt von 430,6383 Mk anf 472,163 Mk
gewachſen Das geſammte Vermögen beträgt 1427385,77 Mk gegen
1384099 Mk im vorigen Jahre

Der Verein für Volköwohl hält ſeine Generalverſammlung am
Montag den 10 März Abends 8 e Uhr in der Tulpe ab Jn derſelben
erſtatten die Abtheilungen vorläufige Berichte über den Stand ihrer
Angelegenheiten

Der Lehrerverein für Naturkunde Bez Verein Halle a
hält am Dienstag eine Sitzung in der Tulpe ab in welcher Herr
Kleine über den Einfluß der Temperatur auf Form und Färbung der
Schmetterlinge ſprechen wird Gäſte willkommen

Suggeſtions Vorſtellung Am Dienstag den 4 März Abends
8 Uhr veranſtaltet Herr Suggeſtor Weltmann im Wintergarten eine
zweite letzte wiſſenſchaftliche Experimental Soirée über reine Suggeſtion
mit neuem Programm

Blinder Feunerlärm Am Sonnabend Abend 9 Uhr wurde
die Feuerwehr nach dem Melder Mangfelderſtraße 22 gerufen Die
Alarmierung beruhte auf einem Verſehen es wurde der Krankenwagen
gebraucht welcher auch bald nachfolgte

Unfall Am Sonnabend nach 5 Uhr ſtürzte an der Volkskaffeehalle
auf dem Moritzzwinger ein Herr ſo unglücklich daß er einen Fuß brach
und in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht werden mußte

Beſtrafter Uebermuth Der Schriftſetzer Paul Sperling
Mauerſtraße 7 ſchlug am Sonnabend Abend gegen 108 Uhr im Grund
ſtück Ranniſcheſtraße 19 vorſätzlich eine Fenſterſcheibe ein Sp ergriff
hierauf die Flucht fiel dabei aber derart auf das Straßenpflaſter daß er
eine Quetſchwunde am Hinterkopfe erlitt und mit dem ſtädtiſchen Kranken
wagen nach der Klinik geſchafft werden mußte

Einbruchsdiebſtahl Am Sonnabend Abend zwiſchen 9 und
10 Uhr brachen unbekannte Diebe in den Keller der Wittwe Böttger
Magdeburgerſtraße 28 ein und ſtahlen aus demſelben eine Partie
Feuerungsmaterial

Ueberfahren Auf ber Berlinerſtraße in Diemitz wurde am Sonn
abend Nachmittag gegen Uhr ein etwa 15 jähriger Lehrling von einem
beladenen Sandwagen überfahren Die Räder gingen dem Burſchen über
die Beine

Selbſtmord Am Sonnabend Vormittag gegen 8 Uhr wurde an
der Einfriedigung der Volksſchule in der Huttenſtraße der Arbeiter drap
Lautenſchläger Thurmſtraße 157 erhängt aufgefunden Die Leiche
wurde nach der Leichenhalle des Südfriedhofes geſchafft

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 1 März Der Jnſtrumentenmacher Alwin Ahlhett undgar Pabſt 5 Vereinsſtraße 2 ünd Gr Steinſtraße 35 Der Kupfer
ſchmied Karl Hammer und Kiara iſch Bäckerſtraße 6 und Kl Brauhaus
ſtraße 17 Der Werkmeiſter dugo Uſchmann und garethe Röſchel
Unterröblingen am See und Steinweg 39 Der Schuhmachermeiſter
Theodor Hagen und Elſe Trotha Ebersdorf Reuß j L und Hall

h 1 März Der Reſtaurgteur Otto Grußendorf undMargarethe Eckert Dresden Der Kaufmann Walther Sommer und Luiſe

Stein 44 und Streiberſtraße 38 Der Zimmermann Albert
autenſchläger und Emma Reinhardt Ober Eichſtädt und Beeſenerſtraße 10

Gebdoren 1 März Dem Keſſelſchmied Karl Mäder ein S Robert
orſterſtraße 12 Dem Fabrikbeſitzer Julius Hennecke eine T Gertrud
indenſtraße 5 Dem Tiſchler Hermann Ritter ein S Arthur Kl Brau

hausſtraße 8 Dem Hilfsbremſer Otto Raſch eine Tochter Anna Dorotheen
ſtraße 11 Dem Tiefbauarbeiter Wilhelm Sinſel ein S Ernſt Zenker
ſtraße 15 Dem ElektroMonteur Waldemar Volkmann ein S Willy
Leipzigerſtraße 34 Dem Poſtboten Otto Dinger ein S Walther Streiher

4 März Seite sſtraße 23 Dem Fabdrikſchmied Gottfried Kreide eine T Lina Delifſcher
ſtraße 77 Dem Buchbindermeiſter Karl Pick ein S Emanuel Brundos
warte 11 Dem Brauereiarbeiter Friedrich Eichapiel eine T Friedg
Schloſſerſtraße 17 Dem er Paul Haring ein S Erich Thor
ſtraße 29 Dem NMaſchinenſchloſſer Wilhelm Meinhardt ein S Hans
Gottesackerſtraße 10 Dem Eiſendreher Joſef Fiſcher eine T Gertrud
Thorſtraße 26 Dem Poſtaſſiſtent Otto Liebig eine T Margarethe

er um Der Scuhnagermeiſter Kcl Kram 7
eſtorben 1I rz er ar 0 JTrödel 1 Wittwe den eite Bielert g3 92 Sie

Der dandiengge rling Robert Funk 1 n er Markt 83 Der Tage
öhner Fried autenſchläger 68 J ik Des Eiſendobler Franz

Hiazejak T Emma 2 J Klinik
Standesamt Halle But gſtrau 38

Aufgeboten 1 März Der Regierungsbaumeiſter Walther Raſſow

32 n und emi ri ruditzſtraße e n ris v t n Gharlotn
eſchließungen 1 März Der Polizei Sergeant Guſtav Paſemannund Elſe Schönfeld Fritz Reuterſtraße ör 4 J n

und Pfefferküchler Julius Munſch und Anna Lotſe ngſtraße 27 und
z h 40 Der Ziegeleiarbeiter Bernhard Richter und Marie
irchhof Cöthenerſtraße 6 und Petersbergerſtraße 46 Der FabrikarbeiterS Pölſing und Martha Krock Trotha erſtrete 37 Der Krankenwärter

Wilhelm Schmidt und Minna Bley Nietleben und Gutshof Gimritz Der
er er Bruno Dénervaud und Gertrud Liepe Leipzig und Wittekind

raße 10

Geboren 1 März Dem Buchhalter Friedrich Wittſtock eine T Emilie
Trothaerſtraße 566 Dem Eiſenbahnarbdeiter Guſtav Poppe ein S Walther
Advokatenweg 27 Dem Eiſendreher 3 Hochbach eine T Gertrud
Hoheſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter Richard Kölzig eine T Getſt
ſtraße 54 Dem Schloſſer Robert Müller eine T Elſa Seebenerſtraße 65
Dem Eiſendreher Albert Naumann eine T Eliſe Schillerſtraße 32 Dem

V und Diviſionsſchreiber Franz Breitendach ein S Paul Adolf
traße 1

Geſtorben 1 März Der Arbeiter Otto Zehl 35 J Schleifweg 7
Des techn Zeichner Wilhelm Rudolph S Wilhelm 1 Göbenſtraße 3
Des Maſchiniſten Eugen Huth T Luiſe 8 Triftſtraße 39 Der
Droſchkenbeſitzer Euduard Schaaf 61 Albrechtſtraße 11 Des Straf
anſtalts Aufſeher Rax Maier S ar Am Kirchthor 20 Der Schiffer
und Korbmachergehülfe Carl Beau 27 Diakoniſſenhaus

Telegramme und letzte Nachricſten
seh Zittau 3 März Privatmeldung In Grottau Görsdorf

und anderen böhmiſchen Grenzdörfern haben zahlreiche Ver
haftungen wegen anarchiſtiſcher Umtriebe ſtattgefunden Die
Geſammtzahl der bisher verhafteten Perſonen beträgt über 50

Gleiwitz 3 März Meldung des B Jn der Petroleum
raffinerie zu Oderberg ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksf all Bei
Verſuchen mit Kohlenſäure explodierte ein mit Kohlenſäure gefülltes
Behältniß Der Schloſſer Jones wurde getödtet und zwei Monteure
ſchwer und der Direktor Meßner leicht verletzt

Saalfeld 8 März Wolff s Bur Geſtern in den frühen
Morgenſtunden fanden hier durch einen Haufen von 20 Burſchen Un
ruhen ſtatt verurſacht durch Hänſeleien mit einem Böttcher Die Burſchen
bedrohten den Böttcher welcher ſich in ſeine Wohnung flüchtete deren
Fenſter hierauf mit Steinen eingeworfen wurden Da die herbeigeeilten
Schutzleute und der Kommiſſar vou den Burſchen gleichfalls inſul
tiert wurden ſo wurde ein Zug der freiwilligen Feuerwehr requiriert
welcher jedoch nicht in Aktion zu treten brauchte Die Rädelsführer
find verhaftet Die Vorgänge ſtehen mit dem Streik in der Maſchinen
abrik von Schmidt in Verbindung

Paris 3 März Wolff s Bur Waldeck Rouſſeau hat
geſtern Mittag das Bett verlaſſen können die Aerzte verſichern daß
er in etwa zehn Tagen wiederhergeſtellt ſein wird Die Unterſuchung
mit Röntgenſtrahlen hat einen leichten Bruch eines Knochens der
Schulter ergeben Infolge der bei dem Unfall erlittenen Erſchütterung
haben ſich bei dem Miniſterpräſidenten auch rheumatiſche Schmerzen ein
geſtellt

London 8 März Wolff s Bur Eine weitere Verluſtliſte
betreffend das Gefecht bei Klerksdorp die geſtern erſchienen iſt enthält di

Namen von noch fünf gefallenen Offizieren 45 gefallenen
Soldaten und zwei verwundeten Offizieren

London 3 März Wolff s Bur Das Schulſchiff Charlotte
mit dem Prinzen Adalbert an Bord iſt geſtern in Falmouth ein
getroffen Heute beſuchten der Prinz und zahlreiche Kadetten Truro und
führen von dort nach dem Flüßchen Fal herunter zur Küſte zurück

Newyork 3 März Wolff s Bur Von dem großen Hoch
waſſer ſind die Staaten Pennſylvanien New Jerſey Newyork und
Connecticut am ſchwerſten betroffen Der untere Theil von Paterſon iſt
vollſtändig überſchwemmt Elmira ſteht zur Hälfte unter Waſſer

Zur Blitzfahrt des Prinzen Heinrich
Nafhville 3 März Wofff s Bur Prinz Heinrich traf mit

Gefolge Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten hier ein Der Aufenthalt
währte Stunde Ueber 10000 Männer Frauen und Kinder hielten
den Bahnhof beſetzt und begrüßten den Prinzen auf das Lebhafteſte Die
Spitzen des Empfangskomitees beſticgen die Plattform des Zuges Das
Hurrahrufen übertönte die Muſik Der Bürgermeiſter be
grüßte den Prinzen in einer kurzen Anſprache für die der Prinz dankte
Hierauf folgten Geſangsaufführungen einer Geſellſchaft von Negern

wonach der Zug nach Jndianopolis weiterfuhr
Newyork 3 März Laff Bur Am Sonntag früh 8 Uhr kam

der Zug des Prinzen Heinrich in Chattanoga an von wo die Ge
ſellſchaft nach kurzer feierlicher Begrüßung zum Lookout Mountain auf
brach an deſſen Fuße zwei elektriſche Sonderwagen ſtanden Der Aufſtieg

auf den ſehr ſteilen Berg erfolgte mit der Drahtſeilbahn General
Boynton erklärte in einem Vortrage die Lage des Schlachtfeldes in dem
Bürgerkriege Der herrliche Rundblick auf dem Gipfel des Berges machte
auf den Prinzen einen tiefen Eindruck Die Rückfahrt nach Chattanoga
erfolgte zu Wagen und nach einer kurzen Rundfahrt durch die Stadt ging

es weiter nach Naſhville Hier wurde dem Prinzen ein Spazier
ſtock zum Geſchenke gemacht welcher aus einem Baume neben dem
Grabe des Generals Jackſon geſchnitzt iſt Jn Chattanoga wurde dem
Prinzen ein Photographie Album überreicht das reich in Gold und Silber
gearbeitet iſt

Ein ernährender Leckerbissen
Nicht jede Nahrung iſt Leckerbiſſen
Nicht jeder Leckerbiſſen iſt Nahrung
Brown Polſons Mondamin iſt beides
Es kann ſelbſt bei einer ſtrengen Diät genoſſen werden Es

befriedigt ſelbſt den wähleriſchſten Appetit
Es iſt ein Luxus zum Preiſe der gewöhnlichen Speiſen

Eine Anzahl gut erprobter Recepte enthält jedes Packet à 60

30 16 Pf von Brown Polſons

Mondamin
Engros bei Kelmbold Co Halle

Waſf Am 2 w Weißenfels De p 2,51Unterpegel 0,62 3 ärz Halle unterhalb 4 1,91
Trotha 2,10 2 März Bernburg 1,66 Calbe Unter
pegel 1,16 Oberpegel 1,66 en 1,18 Magde
burg 1,42
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4 März

Gommüso III Fr üchto öonver u
Werden Weiter so lange Vorrath reicht zu den

bedeutend ermässigten Preisen
abgegeben

Junge Schnätthohnen Kilo 21 Pfg
V Ia junge Lrbsen extrafein i 3 5 i Aprikosen feinste halbe i
Ia junge Erbsen ſein b B t
Ia junge Erbsen v 55 Fs

c Wake r 5e See eS c re ec e i S h Be

Preiſe berechnen alſo keine Schleuder und Abzahlungswaaren

Sachen

Gebr Kropp
4 caa Geritücger Insverkanf

Die zur Quotav Eichen ſchen Konkursmaſſe gehörigen Vorräthe an

Cigarren CGigaretten u Tabakenwerden täglich von 12 und J Uhr zu billigen Preiſen Alte Pro
menade 1a ausverkauft

Die elegante Ladeneinrichtung iſt zu verkaufen
aden und Wohnung zum 1 April er zu vermiethen

Otto Knochse Konkursverwalter

Siebengebirg s Geld Lotterie
U Ziehrnng ſchon 12 bis 15 März

Hanptgewinn Mk 125000 75000 50 000 u ſ w
i Loos Mk 4 20 Loos Mk 2,10

empfiehlt Arthur Kopseh
Schmeerſtraße 6

Ein eleganter Anzug iſt und bleibt die
Zierde eines jeden Herrn

Ich offeriere hochfeine
Früh jahrs u Sommer Anzüge von 45 Mk au u höher

dessleicen UBherzieher nern Regenten
V für Frühjahr u Sommer W

Aen Wilh hackel en
J früher Jangjähriger Zuſchneider am Platze n

Junge Gemüse Erbsen 33
Feiner Schnittspargel mit Köpfen e eIa Suppenspargrel extragtark u hie

Kilo 70 MIa Stangenspargel 2830 ſtg Kilo 90 Pfg

AIIes Vebrige ebenfalls billigst
Prompter Versand

P l Brosk Kiotte rOSKOWVSKI
e eVenaſine nnbel ind ine wen

die beſten und billigſten
Jeder Kunde muß zufrieden ſein da wir Miniipien nur klaſſige prima Möbel führen und die billigſten

Ganz enorm reichhaltige Vorräthe in guten ſoliden Möbeln und Polſterwaaren nur chice gediegene

Viele Anerkennungen der Zufriedenheit für gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln ſtets ſtreng reelle Bedienung

Verlangen Sie unſern reich illuſtrierten Möbel Pracht Katalog franko

Erſte Special Möbel Fabrik für bürgerliche Wohnungs Einrichtungen

emstidt
Halle a Große reihe 4

D ondrmanden Ohren

Special Geſchäft in Uhren u GoldwaarenFriedmann Fonsſock

Junge Brechhohnen Lilo 21 rig

Prachtvolle Biürnen 33
Prachtvolle rothe Kiürschen a 33
Blaue Pflaumen ohne Kern S 33 t
KRothe Erdhbeeren naturell S 33
Prachtvolle Pfirsiche e 32 77
Mirabellen e 2 75

moderne Façons gute Qualitäten
empfiehlt billigſt

C G Nicolai HutfahrikLeipgigerag 13
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Grofſze
Vieh und Jnventar Auckion

in Lieskau
W Station der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Da

Am Mittwoch den 5 März ds Js 3 Pormittags 10 Ahßr
werden auſ dem früher Olto Poser ſchen Gute zu Kieskan
nachſtehende Gegenſtände meiſtöietend gegen Waarzahlung zu
den in dem Termin bekannt zu machenden Pedingungen zum
Ferkauſ gebracht

3 gute ſchwere Arbeitspferde 1 Foßlen 8 Kühe und
Färſen 1 Rulle 2 Kälber 2 Schweine ca 60 Hühner
3 vierzöllige Wagen 2 zweizöllige Wagen 1 FinſpannerWagen 2 Kutſchwagen 1 Hrittmehine 1 saaſelmaſhine

Schleypharke 1 Getreiderein ungsmaſchine 1 Schrotmühle
1 Rübenſchneidemaſchine 8 eiſerne PKüge 1 Aingelwalze
1 dreitheilige Walze 1 Kartoſſelhäuſelpſug 2 Daar Eggen2 Krümmer 1 Decimalwaage 4 Yſerdegeſchirre 1 x
geſchirr 2 Kompſette Ladegeſchirre I Schlitten große Partien
Hen Strohß Kartoſfeln Rüben Schnitzel und verſchiedens
andere Gegenflände

Ringe Ketten Arm
dänder Manschetten

h Knöpfe eto empfiehlt in
größter Auswahl billigſt

E Radecke v Der Besitzer

Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12

An und Verkauf von Werthpapieren
Kostenfreie Einkösung von Coupons

bei Ausloosung

und diebessicheren Stahlkammer,

Conto Corrent und Check Verkehr
Zu von Baareinlagen vom Tage der v zune

2in den neuesten und gesehmaek vollgten

Musterns

AbgepassteVitragen m Spachtelal nen Alekerel Rouleauxranten

empfiehlt

II i II S A T h
Halle a Leiprigerstr 21

FeinholdGrundere

h d J r

Verloosungs Kontrolle und Versioherung von Effekten gegen Kursverlust

Vermiethung von unter eigenem Verschluss des Miethers stehepden Fäohern der feuer
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